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Mittwoch, 4. Dezember 2024, 18:30 Uhr

Hoffnung enttäuscht nicht – Aufbruch zur Hoffnung

Die aktuelle Situation auf unserer Welt stürzt in tiefe Ratlosigkeit: 
Kriege, Krisen, Naturkatastrophen, Klimawandel, aber auch persönliche 
Beziehungskrisen, Enttäuschungen, Krankheiten und Leiderfahrungen. 
Sie können alle Hoffnungen nehmen.

Wir wollen an diesem Abend unsere Hoffnungen benennen und sie den 
Resignationen entgegenstellen. Was hoffe ich? Was stärkt die Hoffnung? 
Was bedroht und bedrängt sie?

Charles Péguy wählt das Bild vom „kleinen Mädchen Hoffnung, das zwischen 
ihren beiden großen Geschwistern Glaube und Liebe voranschreitet“.

Papst Franziskus lädt uns ein, das Heilige Jahr 2025 als „Pilger der 
Hoffnung“ zu gestalten.

Mittwoch, 11. Dezember 2024, 18:30 Uhr

Einen verlorenen Schatz wieder finden

Dem „Sakrament der Versöhnung“ neu auf der Spur sein.

Die „Beichte“ ist für viele katholische Christ:innen faktisch verloren 
gegangen. Das scheint verständlich. Wie ist denn die Beichte seit mehreren 
Generationen verstanden und praktiziert worden? Allzu sehr lag und liegt 
für viele der Fokus auf dem „Bekenntnis der Fehler“.

An diesem Abend geht es um eine Neuentdeckung. Wir wollen einen echten 
Schatz wieder entdecken. Wir orientieren uns dabei an der Botschaft und 
am Wirken Jesu: von der Beichte zur Feier des Sakramentes der Versöhnung.

Das Sakrament der Versöhnung ist die Begegnung mit der unglaublichen 
Barmherzigkeit Gottes, der bereit ist, uns zu vergeben, uns aufzurichten 
und neue Chancen zu geben.

Es lohnt sich der Mut zu dieser Entdeckungsreise, bei der Missverständnisse 
und Misstöne in Verbindung mit „Beichten“ zur Sprache kommen.

Mittwoch, 18. Dezember 2024, 18:30 Uhr

Buß- und Versöhnungsgottesdienst

Werktagskapelle der Jesuitenkirche


